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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TTC Borstel : TSV Steinbergen II 
Mittwoch, 21.02.2024, 20:00 Uhr

TTC Borstel baut Siegesserie aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC Borstel im
Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 gegen den TSV Steinbergen II fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TTC
Borstel, als auch für den TSV Steinbergen II am Mittwochabend Ersatzspielern an.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten
Bukowski / Neermann beim 2:3 gegen Böger / Lange leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp.
Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Franke / Martelock hatten Both / Ebeling nur im ersten Satz eine
Chance. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der insgesamt 34
Ballwechsel beinhaltete. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Möller / Weiß und
Nehrmann / Holm, ehe sich die Gastgeber mit 5:11, 11:9, 11:3, 7:11, 11:9 durchsetzen konnten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Kaum Chancen ließ Marco Bukowski daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Oliver Franke. Da gab es nichts zu rütteln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ingo Möller die
Begegnung gegen Artur Böger, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte
als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Wenig später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Michael Both
gelang es nachfolgend Wilhelm Nehrmann zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. In toller Verfassung
präsentierte sich Andreas Ebeling im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jan Martelock. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Genügend spielerische Mittel hatte Karsten Neermann
dagegen letztlich an der Hand, um Michael Holm zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Sebastian Weiß letztlich im Repertoire, um
Wilfried Lange final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts
zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Eher wenig Gegenwehr bekam Marco
Bukowski nachfolgend beim 11:7, 11:8, 11:6 von Artur Böger. Beim 3:0-Sieg gelang es Ingo Möller
den Gastspieler Oliver Franke in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Durch diese Niederlage liegt Franke nun bei einer Bilanz von 6:2 seit Beginn der
Spielzeit. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Jan Martelock zeigte Michael Both seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Erfolg hat Both nun einen weiteren
Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 14:9 steht. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 7:5. Zwar brachte Wilhelm Nehrmann Andreas Ebeling phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Andreas Ebeling mit 3:1 durch. Seit Beginn der Serie hat Nehrmann damit
nun 5 Siege bei gleichzeitig 12 Niederlagen zu verzeichnen. Es dauerte eine Weile, bis Karsten
Neermann den Fünf-Satz-Sieg gegen Wilfried Lange unter Dach und Fach hatte. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Neermann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach nun 5 Siegen in Serie heißt es für den TTC Borstel nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den MTV Rehren/MTV Ohndorf (SG) am 13.03.2024 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TSV Steinbergen II wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 24.02.2024 gegen den TSV Ahnsen erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTC Borstel

Doppel: Bukowski / Neermann 0:1, Both / Ebeling 0:1, Möller / Weiß 1:0 
Einzel: M. Bukowski 2:0, I. Möller 1:1, M. Both 2:0, A. Ebeling 1:1, K. Neermann 2:0, S. Weiß 0:1 

 TSV Steinbergen II
Doppel: Franke / Martelock 1:0, Böger / Lange 1:0, Nehrmann / Holm 0:1 
Einzel: A. Böger 1:1, O. Franke 0:2, J. Martelock 1:1, W. Nehrmann 0:2, W. Lange 1:1, M. Holm 0:1


